
 

 

 

Finaltriumph mit Capaccio 
 

 
 

Erfolgreiche Neusser Reiterinnen bei den Willicher Dressurtage auf der Reitanlage 

Hülsmann: Jana-Katharina Wolters gewinnt Finale des Nürnberger Jugend-Burgpokals. 

Claudia Haller und Stephanie Jansen feiern Sieger in Dressurprüfungen der Klasse S. 
 

(MR) Die Saison mit einem Sieg ausklingen zu lassen – das ist immer ein tolles Gefühl. Kein 

Wunder also, dass sich Jana-Katharina Wolters am vergangenen Wochenende extrem freute. 

Die junge Amazone aus Meerbusch, die für den RV Osterath startet, gewann bei den 

Willicher Dressurtagen auf der Reitanlage Hülsmann das Finale des Nürnberger Jugend-Burg-

Pokals, einer rheinischen Serie für Nachwuchsreiter auf M-Niveau.  

Mit Capaccio J, ihrem braunen Wallach, gewann Jana-Katharina Wolters überlegen die 

abschließende Dressurkür der Klasse M mit stolzen 74,800 Prozent. In der Einlaufprüfung 

hatte sich die 20-Jährige noch der Konkurrentin Anna von Negri –ehemals 

Doppeleuropameisterin in der Ponydressur von 2005 – auf Fantasia geschlagen geben. Doch 

dem silbernen Auftakt folgte im Kürfinale ein goldenes Ende. Capaccio trabte unter Jana-

Katharina Wolters entspannt zum Sieg: Traversalen, Fliegende Wechsel, Verstärkungen – 



dem Paar gelang einfach alles. Bereits in den Qualifikationen hatte das Paar, das bei Gerd 

Böttenberg in Krefeld-Hüls trainiert, für Furore gesorgt. Und einige gewonnen. Jetzt folgte als 

krönender Saisonabschluss der Triumph im Finale des Nürnberger Jugend-Burgpokals. 

 

 

 

Siege für Haller und Jansen 

Und noch eine Dressurreiterin aus dem Kreis-Pferdesportverband Neuss hielt bei den 

Willicher Dressurtagen die Zügel fest in der Hand: Claudia Haller vom ARV Büttgen. Sie 

gewann auf dem Trakehner Wallach Dornfelder den Sankt Georg, eine Dressurprüfung der 

Klasse S. Das Paar sammelte 66,833 Prozentpunkte und verwies damit die Konkurrenz 

souverän auf die Plätze.  

 

 
 

 

In einer weiteren S-Dressur gab es die silberne Schleife für Claudia Haller und Dornfelder. 

Auch Stephanie Jansen (RV St. Georg Büttgen) freute sich über einen Sieg: Mit ihrem erst 

siebenjährigen Pferd Pretender gewann sie eine Dressurprüfung der Klasse S mit 66,667 

Prozent. Im Sankt Georg landeten die beiden auf Rang fünf. Nathalie Dückers komplettierte 

das aus Neusser Sicht überaus erfolgreiche Ergebnis als Zwölfte in der Intermediaire I-Kür 

mit Don Diabolo.  

 

Info Ergebnisse unter www.bila.de  

 


